
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FAQ zum WEZ - Kalborner Mühle 
 

Gruppengrößen: Bitte erfragen Sie, wie viele Schüler pro Kurs geeignet sind. Die meisten Kurse 
sind für maximal 20-25 Schüler. Der Kurs „Was lebt in der Our“ für maximal 50 
Schüler. Dann müssen wir einen zusätzlichen Betreuer vom WEZ einplanen. 
 

Alter der 
Schüler: 

Spillschoul bis Ende Lycée. 

Preise: Bis auf Weiteres ist das Angebot des WEZ kostenfrei. 
 

Zeiten/Dauer: 
 

Normalerweise finden die Kurse vormittags statt. Andere Zeiten nach Absprache 
möglich. 
 

Aktivitäten: Momentan bieten wir den Gruppen verschiedene Kurse an, die auf unserer 
Webseite www.kalbermillen.lu angeboten werden. Bei vielen Kursen gehen wir 
ins Wasser oder durchs hohe Gras. Achtung: Gummistiefel und 
Wechselkleidung mitbringen!  

Weitere 
Aktivitäten: 

Es besteht die Möglichkeit, dass Lehrer/Betreuer allein mit ihren Schülern nach 
dem Besuch des WEZ zum Dreiländereck (B-L-D) wandern. Die Strecke von 4,5km 
führt für ca. eine bis ein 1/2 Stunden immer an der Our entlang durch die Natur. 
Der Bus kann die Gruppen von dort abholen, ein großer Parkplatz direkt am 
Europadenkmal ist vorhanden.  
Es gibt eine Beschreibung der Route mit Informationen zu verschiedenen 
Stationen, bitte bei uns anfragen. 
Achtung:  Bei Minusgraden Schnee und starkem Regen ist die Strecke gefährlich, 
da der Weg teilweise schmal an einem steileren Hang entlangführt. Wenn sie 
auch an Tagen mit guter Witterung unsicher sind, ob ihre Schüler auf dem 
ungesicherten Teilstück entlanglaufen können, sollten Sie die Strecke vorher 
abgehen. 
(siehe auch: Anfahrt Dreiländereck/Europadenkmal). 
 

Picknick: 
 

Es besteht die Möglichkeit an der Kalborner Mühle die Mittagspause zu 
verbringen und selbstmitgebrachte Sandwiches zu verzehren (drinnen oder 
draußen).  
 

Übernachtung: Wenn Sie mit ihrer Gruppe an mehreren Aktivitäten teilnehmen möchten und 
zwei Tage bei uns bleiben wollen, fragen Sie uns bitte nach 
Übernachtungsmöglichkeiten. 

Ausstattung: 
 

Es ist für ca. 30 Schüler im Lehrraum Platz. Für die Schüler stehen momentan 12 
Stereomikroskope und 10 Mikroskope der Marke Olympus zur Verfügung. Das 
Lehrer-Stereomikroskop hat eine Kamera, mit deren Hilfe das Bild mittels 
Beamer an eine Leinwand projiziert werden kann. Weiterhin gibt es einen 
Computer, dessen Bild man ebenfalls auf die Leinwand projizieren kann. 
Außerdem Petrischalen, Federstahlpinzetten, Eimer, Kescher, ... 
 
 

Was mitbringen? 
 

Die Schüler sollten möglichst hohe Gummistiefel und Kleider zum Wechseln 
mitbringen, sowie Regenkleidung bzw. einen Sonnenschutz. 
Material wird vom WEZ gestellt. 
 

 

 

http://www.kalbermillen.lu/


 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lehrraum für 
eigenen 
Unterricht 
nutzen: 

Dies ist möglich nach Absprache.  
 
 
 
 

Anfahrt 
Kalborner 
Mühle: 
 

N7 bis nach Heinerscheid. In Heinerscheid abbiegen nach Kalborn. Durch Kalborn 
hindurch ins Ourtal runterfahren. Ein Schild zeigt, wo man zur Kalborner Mühle 
abbiegen muss.  
Die letzte Strecke zur Mühle runter kann trotz vieler Kurven mit einem großen 
Bus gefahren werden. Es empfielt sich jedoch, zum Einbiegen auf die Straße zur 
Kalborner Mühle den Bus auf der Tintesmühle (ein paar hundert Metert weiter 
Richtung D) zu wenden, dann ist der Winkel zum Abbiegen besser.  
Einige wenige Busfahrer haben es spontan jedoch lieber, wenn die Kinder zu Fuss 
das letzte Stück zur Mühle gehen (runter ca.10 min).  
 

Anfahrt 
Dreiländereck/ 
Europadenkmal: 
 

N7 nehmen und zwischen Heinerscheid und Weiswampach nach Lieler abbiegen. 
Durch Lieler hindurch fahren und immer auf der Vorfahrtsstraße bleiben. Diese 
führt automatisch zum Parkplatz am Europadenkmal. 
Achtung: Das Dreiländereck selber liegt circa 150 Meter weiter am Fluss bei der 
Brücke. 
 

Telefon 
Kalborner 
Mühle/WEZ  

00352/ 26 90 89 50 (Kein Handyempfang an der Kalborner Mühle!) 

Telefon Büro 
(Heinerscheid) 

00352/26 90 81 27-1 
 

Aufsicht und 
Verantwortung  

Die Lehrer und Betreuer haben die Verantwortung und Aufsichtspflicht für ihre 
mitgebrachten Klassen/Gruppen, bitte lassen Sie ihre Schüler/Kinder nie 
unbeaufsichtigt. 
 

 


